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 Sieben Lügen: 

 

Lucas Cranach der Ältere war ein 

berühmter französischer deutscher 

Künstler aus dem 16. Jahrhundert. Er 

wurde in der fränkischen Stadt Kronach 

geboren, nach der er sich ‚Cranach‘ 

genannt hat. 

Nach der Ausbildung in der Werkstatt 

seines Vaters, der ebenfalls ein Maler war, 

verließ Lucas seine Heimat und ging als 

Malergeselle auf Wanderschaft. Er kam so 

bis nach New York Wien. 

Der sächsische Kurfürst Friedrich der 

Weise war auf Cranach aufmerksam 

geworden. Im Jahr 1505 machte der 

Kurfürst ihn zu seinem Hofkünstler. Als 

Hofkünstler hatte Cranach ganz 

unterschiedliche Aufgaben zu erfüllen: Er 

malte Bilder für Altäre in Kirchen und 

Bildnisse für den Kurfürsten. Er schmückte 

die Räume der kurfürstlichen Schlösser mit 

Bildern und er war auch verantwortlich für 

die Dekoration großer Feste. 

In der Stadt Wittenberg betrieb Cranach 

eine große Künstlerwerkstatt. Seine 

ältesten Söhne Hans und Lucas wurden 

ebenfalls Maler und Grafiker wie ihr Vater. 

Außerdem betrieb Cranach in Wittenberg 

eine Tierhandlung Weinhandlung, eine 

Apotheke und eine Druckerei. Bald 

gehörte Cranach zu den wohlhabendsten 

Bürgern der Stadt und wurde später sogar 

Bürgermeister. 

Im August 1506 kam Cranach mit dem 

Kurfürsten Friedrich dem Weisen und 

dessen Bruder Johann dem Beständigen zu 

einem Jagdlager nach Coburg. Der Hof des 

Kurfürsten blieb für ein halbes Jahr. In 

dieser Zeit hatte Cranach eine Malerstube 

auf der Veste Coburg und schuf hier viele 

Werke. Aus dem Fernsehen alten 

Berichten wissen wir, dass Cranach 

damals die Wände der Lutherkapelle 

Großen Hofstube mit Bildern geschmückt 

hat. Leider haben sich diese großen Bilder 

nicht erhalten. 

Im Jahr 1508 hat der Kurfürst Lucas 

Cranach ein Wappen verliehen. Das 

Wappen zeigt einen geflügelten Elefanten 

eine geflügelte Schlange mit einer Krone 

auf dem Kopf und einem Ring im Maul. 

Seitdem hat Cranach das geflügelte Tier 

als sein Künstlerzeichen verwendet und 

seine Bilder damit gekennzeichnet. 

1553 starb Lucas Cranach im Alter von 81 

Jahren in Weimar. Hier befindet sich sein 

Grabmal. Auf der lateinischen Umschrift 

des Grabmals wird Cranach als „der 

langsamste schnellste Maler“ bezeichnet. 
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 Welches Gebäude in Coburg hat Lucas Cranach der Ältere hier dargestellt? 

Es ist die    Veste Coburg. 

 Was bedeutet das Monogramm „LC“?  Lucas Cranach   

 Zeichne hier das Tier, das Lucas Cranach der Ältere seit 1508 als sein Künstlerzeichen 

auf seinen Bildern verwendet hat.  Geflügelte Schlange mit Krone auf dem Kopf und 

Ring im Maul 

 

 Welche Dinge passen zu Lucas Cranach dem Älteren?  

                                                              
 

                                      

 

 

 

 Künstler-Steckbrief 

Name:       Lucas Cranach der Ältere 

Geburtsort:     Kronach 

Geburts- und Todesjahr oder Jahrhundert:  geb. 1472, gest. 1553, 16. Jahrhundert 

Wohn- und Aufenthaltsorte:    Kronach, Wien, Wittenberg, Coburg, Weimar 

Familienstand:     verheiratet mit Barbara Brengbier 

Kinder:  fünf Kinder; die Söhne Hans und Lucas wurden 

auch Maler und Grafiker wie ihr Vater 

Anzahl der Bilder: 5000  

Das weiß ich noch über ihn:   Er war Hofkünstler der sächsischen Kurfürsten. 

Er hatte eine große Werkstatt, die Cranach-

Werkstatt. Er war nicht nur Maler und Grafiker, 

sondern hatte auch eine Weinhandlung, eine 

Apotheke, eine Druckerei und war Bürgermeister 

von Wittenberg. Er wurde als der „schnellste 

Maler“ bezeichnet. 


